
Brandgefahr im Var: Das Esterel-Massiv wurde für die Öffentlichkeit
gesperrt
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Das Esterel-Massiv, das in den Departements Var und Alpes-Maritimes liegt, wird wegen
hoher Brandgefahr ab Samstag, 6. August, für Touristen gesperrt.

Am frühen Samstagmorgen, dem 6. August, wurden an allen Eingängen zu einem Park in
Théoule-sur-Mer im Département Alpes-Maritimes die Schilder ausgetauscht, der Zugang für
Fußgänger ist nun verboten. Eine Urlauberfamilie hatte das jedoch noch nicht bemerkt. „Wir
haben einen kleinen Spaziergang gemacht, eine halbe Stunde hin und zurück, wir sind auf
dem Weg geblieben“, sagt der Mann gegenüber France 2.

Ein kleiner Funke könnte einen großen Brand auslösen
Bei ihrem Spaziergang hätte die Familie den beiden Freiwilligen Pierre und Annick begegnen
können, die als Reservisten für die zivile Sicherheit tätig sind. Dreimal am Tag sind die
Freiwilligen aus dem Dorf in Zeiten hoher Brandgefahr auf den Wegen des Esterel-Massivs
unterwegs. Sie achten darauf, dass sich keine Wanderer hierher verirren. In dem Bergmassiv
hat es seit Monaten nicht mehr geregnet. Die Böden sind extrem trocken, ein Funke könnte
zu einem Brandausbruch führen. Um das Schlimmste zu verhindern, sind Feuerwehrleute zur
Überwachung im Herzen des Naturparks postiert.


